
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

ELTERNGESPRÄCHE  
IN  

KINDERTAGESSTÄTTEN  
UND  

DEM OFFENEN GANZTAG 
 

Für alle Veranstaltungen ist eine schriftliche Anmeldung erforderlich. Mit der 
Anmeldung werden die Teilnahmebedingungen anerkannt. Die zeitliche Reihenfolge ist 
entscheidend für die Annahme der Anmeldung. Die Teilnehmenden werden 
benachrichtigt, wenn der Kurs belegt ist oder ausfällt. Für die Teilnahme an unseren 
Veranstaltungen werden Gebühren erhoben, diese sind innerhalb von 14 Tagen nach 
Erhalt der Rechnung zu entrichten. Die Höhe der Gebühren ist den jeweiligen 
Ankündigungen der einzelnen Veranstaltungen zu entnehmen. Für nachträgliche 
Änderungswünsche bzgl. der Rechnungsanschrift/des -adressats erheben wir eine 
Gebühr von 5,– €. 
 
Rücktritt 
Sollten Sie an einer gebuchten Veranstaltung nicht teilnehmen können, muss eine 
schriftliche Absage erfolgen. Anmeldungen können nur bis zu 4 Wochen vor 
Veranstaltungsbeginn gegen Zahlung einer Bearbeitungsgebühr von 50,– € storniert 
werden. Bei Abmeldungen nach der angegebenen Zeit fallen die ausgewiesenen 
Tagungsgebühren in voller Höhe an. Je nach Konditionen des Tagungshauses kann eine 
teilweise Rückerstattung der Unterkunfts- oder Verpflegungskosten erfolgen. Kann der 
Platz bei mehrtägigen Veranstaltungen mit Übernachtung neu belegt werden, stellen 
wir nur Kosten für die Umbuchung in Rechnung. 
 
Programmänderungen bleiben der Bildungsakademie als Veranstalter vorbehalten. BiS 
behält sich das Recht vor, auch kurzfristig einen Referenten-/Referentinnenwechsel, 
Raumänderungen sowie Änderungen des Veranstaltungsortes vorzunehmen. Die 
eingegangene Verpflichtung zur Teilnahme bleibt bestehen. 
 
Datenschutz 
Personenbezogene Daten werden unter Beachtung der gesetzlichen Bestimmung nur im 
Rahmen der jeweiligen Fortbildung und den damit verbundenen Regelungen erhoben 
und verarbeitet, nicht aber uneingeschränkt, also über den unmittelbaren Zweck der 
Beratung und der Organisation der Fortbildungen hinaus, ausgetauscht und verwendet.  



 

 

Da insbesondere Kindertagesstätten familienergänzend arbeiten, 
nimmt die Elternarbeit einen hohen Stellenwert in der alltäglichen 
Arbeit ein. Die Eltern sollen sich mit all ihren Sorgen und Fragen 
wertgeschätzt und willkommen fühlen und in den Alltag eingebunden 
werden. 
Darüber hinaus sollen die Fachkräfte möglichst transparent über den 
Kita-Alltag und die Entwicklung des Kindes berichten. Sie sprechen 
über den Entwicklungsstand des Kindes und setzen gemeinsam neue 
Vorgehensweisen fest. Schwierigkeiten entstehen, wenn die Ansichten 
der Beteiligten im Hinblick auf diese Aspekte gegenläufig sind. Für 
eine gelingende Elternarbeit, ebenso in der OGS ist eine angemessene 
Kommunikation unabdingbar. 
 
Zielgruppe 
Pädagogische Mitarbeiter/-innen aus Kindertageseinrichtungen und 
dem offenen Ganztag 
 
Ziel 
Die Teilnehmenden erlangen Sicherheit und ein Methodenrepertoire 
im Umgang mit Eltern in ihrer Einrichtung 
 
Inhalte 
1. Theoretische Grundlagen 

• Darstellung von Kommunikationsmodellen 

• Vorstellen und Einüben von gesprächsfördernden 

Verhaltensweisen wie Aktivem Zuhören, Ich-Botschaften 

und einer zugewandten Körperhaltung 

• Erarbeitung von Voraussetzungen für das gute Gelingen der 

Elternarbeit 

 

2. Praktische Anwendung  
• Schaffung einer Atmosphäre des „Willkommenseins“ 

• Differenzierung unterschiedlicher Gesprächsanlässe 

• Anwendung des Erarbeiteten bei der Betrachtung konkreter 

Beispiele aus der Arbeit 

• Souveräne Durchführung von Konfliktgesprächen  

• Persönlicher Umgang mit Grenzverletzungen und Angriffen 

seitens der Eltern 

 

Termine: 3.5.2012 (Kurs-Nr. 310/12) 

30.10.2012 (Kurs-Nr. 311/12) 
Uhrzeiten: 10:00 – 17:00 Uhr 
Anzahl der Personen: Max. 18 
Veranstaltungsort: Geschäftsstelle des DKSB LV NRW e.V., 

Wuppertal 
Teilnehmerbeitrag: 110,– € (inkl. Tagesverpflegung) 
Referentin: Jennifer Peters, Dipl. Sozialpädagogin,  

Bildungsreferentin Bildungsakademie BiS 
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